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Auf dem Weg von A bis Z in diesem Lesebuch begegnet ein breites Spektrum an Perspektiven. 

Alleine wie mit Sprache über Sprache nachgedacht wird, verleiht den Texten je unterschiedliche 

Färbungen. Die drei Punkte ließen sich auch hinter das Z setzen - als Zeichen des Unabge

schlossenen und der steten Fortsetzung, die die Reflexion von Sprache mit sich bringt. 
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